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„ZUKUNFT FÜR DRESDEN“„ZUKUNFT FÜR DRESDEN“„ZUKUNFT FÜR DRESDEN“„ZUKUNFT FÜR DRESDEN“ (24.10.2007) 
 
Newsletter des Lokalen Agenda 21 für Dresden e.V. Newsletter des Lokalen Agenda 21 für Dresden e.V. Newsletter des Lokalen Agenda 21 für Dresden e.V. Newsletter des Lokalen Agenda 21 für Dresden e.V.     

zu nachhaltigen Aktivitäten und dem Agendazu nachhaltigen Aktivitäten und dem Agendazu nachhaltigen Aktivitäten und dem Agendazu nachhaltigen Aktivitäten und dem Agenda----Prozess in DresdenProzess in DresdenProzess in DresdenProzess in Dresden    

 
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 
hiermit erreicht Sie der fünfte Newsletter 2007 der Lokalen Agenda 21 für Dresden e.V.. Wir wünschen viel Freude 
beim Lesen und verweisen für weitere Informationen auf die Zusammenstellung von Links unter dem jeweiligen 
Thema. 
 
 
Neuigkeiten aus DresdenNeuigkeiten aus DresdenNeuigkeiten aus DresdenNeuigkeiten aus Dresden    
 
+ Frische Luft für frische Schüler in sächsischen Schulen 
    
+Preisverleihung des achten Agenda-Wettbewerbes: Herzliche Einladung 
 
+ Stadtelterbeirat lädt ein zum Film „Schulen am Wendekreis der Pädagogik“ 
 
+ Agenda-Schulen: Schulen nachhaltigen Lernens- Was steckt dahinter? Workshop 
 
+ Weltweites Lernen – Kongress für globales Lernen 
 
+ Koordinierungsstelle für die Lokale Agenda 21 in Sachsen ist wieder besetzt 
 
+ Forum „Grün in der Innenstadt – für eine zukunftsfähige Stadtentwicklung“ 
 
+ Klima-Lauf am 7.9. brachte über 1000 Euro ein für Lehrmittel-Broschüre 
 
+ Helfen Sie mit bei der Erstellung der Lehrmittel-Broschüre zu Klimaschutz / Energieeffizienz 
 
+ Attraktiver Stadtverkehr für junge Familien in Dresden, so geht das 
    
    
Nachhaltigkeit anderortsNachhaltigkeit anderortsNachhaltigkeit anderortsNachhaltigkeit anderorts    
    
+ Ergebnisse des Netzwerk21 Kongresses in Berlin: Wie geht es weiter 
 
+ Veranstaltungsreihe „Sachsen im Klimawandel“ von SMUL und Konrad Adenauer Stiftung 
 
+ Ganztagsschulkongress "Nachhaltiges Lernen in der Ganztagsschule" 
 
+ 3. Kongress für Schulverpflegung, Schulmahlzeiten und Ernährungsbildung – Basis für die Tischgäste von morgen 
 
+ Tagung: Heimat und Globalisierung – Die regionale Identität  in einer Welt der Mobilität 
 
+ Jahreskonferenz des Rates für Nachhaltige Entwicklung 
 
 
Weitere TermineWeitere TermineWeitere TermineWeitere Termine    
 
+Ausstellung "Schulbau im 20. Jahrhundert" 
 
+SEBIT - 9. Sächsische Entwicklungspolitische Bildungstage _ 
 
+ Bildung für nachhaltige Entwicklung in Ganztagsschulen 
 
______________________________________________________________________________________________ 
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Neuigkeiten aus DresdenNeuigkeiten aus DresdenNeuigkeiten aus DresdenNeuigkeiten aus Dresden    
 
    
+ Frische Luft für frisches Denken + Frische Luft für frisches Denken + Frische Luft für frisches Denken + Frische Luft für frisches Denken an sächsischen Schulenan sächsischen Schulenan sächsischen Schulenan sächsischen Schulen        
 
02. November 2007 / Konferenzzentrum der Sächsischen Aufbaubank (SAB)02. November 2007 / Konferenzzentrum der Sächsischen Aufbaubank (SAB)02. November 2007 / Konferenzzentrum der Sächsischen Aufbaubank (SAB)02. November 2007 / Konferenzzentrum der Sächsischen Aufbaubank (SAB)    
    
Schlechte Luftqualität in Schulräumen und mangelnde Konzentrationsfähigkeit der Schüler – wer kennt dies nicht 
aus seiner täglichen Praxis. Hauptursache – zumindest für die Luftqualität - ist eine unzureichende Lüftung. Die 
Veranstaltung gibt Ihnen einen Überblick über Messergebnisse von CO2 als Leitgröße der Luftqualität. Der 
Grenzwert von 1.500 ppm wird während der Unterrichtszeit fast regelmäßig im Winter überschritten, aber auch im 
Sommer wurden Überschreitungen festgestellt. Es wird ein Unkostenbeitrag: von10 Euro erhoben 
 
Kontakt und weitere Informationen: 
 
Sächsische Energieagentur GmbH  
Frau Frankenstein-Krug, Telefon: (0351) 4910 3160 
www.saena.de 
 
___________________________________________________________________________________________________ 
 
+ Preisverleihung des Achten Agenda+ Preisverleihung des Achten Agenda+ Preisverleihung des Achten Agenda+ Preisverleihung des Achten Agenda----Wettbewerbes: Herzliche EinladungWettbewerbes: Herzliche EinladungWettbewerbes: Herzliche EinladungWettbewerbes: Herzliche Einladung    
 
6666. November im Kultuhrrathaus Dresden im Großen Saal , Königsstraße 15, 18:. November im Kultuhrrathaus Dresden im Großen Saal , Königsstraße 15, 18:. November im Kultuhrrathaus Dresden im Großen Saal , Königsstraße 15, 18:. November im Kultuhrrathaus Dresden im Großen Saal , Königsstraße 15, 18:00 bis 20:00 Uhr 00 bis 20:00 Uhr 00 bis 20:00 Uhr 00 bis 20:00 Uhr  
 
Wir laden Sie herzlich ein zur Preisverleihung    des 8. Agenda 21 - Wettbewerbes, einer Gemeinschaftsinitiative des 
Lokale Agenda  21 für Dresden e.V. und des Lions Club Dresden Agenda 21. Nach einem Grußwort durch den 
zweiten Bürgermeister Herr Feßenmayr werden die Preisträger vorgestellt und geehrt. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit für vielfältige Kontakte und Gespräche. Dabei haben Sie Gelegenheit, sich über Aktivitäten der Dresdner 
Bürgerinnen und Bürger für die Zukunftsfähigkeit unserer Stadt zu informieren und auszutauschen. Wie jedes Jahr 
präsentieren sich die Teilnehmer-Projekte auf einer Projekt-Börse im Foyer. Es würde uns sehr freuen, Sie zur 
Preisverleihung begrüßen zu dürfen. Um Rückmeldung wird bis zum 2.11.2007 gebeten. 
 
Rückmeldung und weitere Informationen: 
 
Lokale Agenda 21 für Dresden e. V, Theresa Tiffe 
Tel.: 0351-811 4104, verein@dresdner-agenda21.de  
Internet: www.dresdner-agenda21.de 
 
 
    
+ Stadtelterbeirat lädt ein zum Film „Schulen am Wendekreis der Pädagogik“+ Stadtelterbeirat lädt ein zum Film „Schulen am Wendekreis der Pädagogik“+ Stadtelterbeirat lädt ein zum Film „Schulen am Wendekreis der Pädagogik“+ Stadtelterbeirat lädt ein zum Film „Schulen am Wendekreis der Pädagogik“    
    
Am 7. November um 20 Uhr lädt der Stadtelterbeirat Dresden interessierte Mütter und Väter ein, den Film „Schulen am 
Wendekreis der Pädagogik“ anzuschauen und angesichts skandinavischer Schulmodelle einen kritischen Blick auf Deutschland zu 
werfen. Treffpunkt ist das Kino Casablanca, Friedrichsstraße 23. 
 
Weiter Informationen unter: http://www.elternweb-dresden.de    
    
    
    

+Agenda+Agenda+Agenda+Agenda----Schulen: Schulen nachhaltigen LernensSchulen: Schulen nachhaltigen LernensSchulen: Schulen nachhaltigen LernensSchulen: Schulen nachhaltigen Lernens---- Was steckt dahinter? Workshop Was steckt dahinter? Workshop Was steckt dahinter? Workshop Was steckt dahinter? Workshop    
    
15.11.2007 von 16:00 bis 17:30 Uhr im Sächsischen Landtag 15.11.2007 von 16:00 bis 17:30 Uhr im Sächsischen Landtag 15.11.2007 von 16:00 bis 17:30 Uhr im Sächsischen Landtag 15.11.2007 von 16:00 bis 17:30 Uhr im Sächsischen Landtag     
(//weltweitwissen: Kongress für nachhaltiges Lernen)(//weltweitwissen: Kongress für nachhaltiges Lernen)(//weltweitwissen: Kongress für nachhaltiges Lernen)(//weltweitwissen: Kongress für nachhaltiges Lernen)    
    
AGENDA-Schulen sind Bildungsstätten, die sich der Bildung für eine nachhaltige Entwicklung verpflichtet fühlen, 
inhaltlich und pädagogisch. Auch in ihrer baulichen Gestalt und den Außenanlagen sollen sie für Nachhaltigkeit 
stehen. Was das konkret heißt und welche Ideen im einzelnen dahinter stecken, darum soll es in diesem Workshop 
gehen. Der Lokale Agenda 21 für Dresden e.V., der diese Veranstaltung organisiert und in Dresden eine derartige 
Schule initiieren will, konnte als Gast u.a. Otto HerzOtto HerzOtto HerzOtto Herz, gewinnen, Reform-Pädagoge und Diplompsychologe aus 
Bielefeld (www.otto-herz.de) und war und ist Lehrbeauftragter an verschiedenen Hochschulen, u.a. an der TU 
Dresden. Ebenfalls zugegen sein wird Herr Uwe DreskeUwe DreskeUwe DreskeUwe Dreske der Referatsleiter Gymnasien im Sächsischen 
Kultusministerium. 
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Kontakt und Anmeldung 
 
Lokale Agenda 21 für Dresden e. V 
Edwin Seifert, Tel.: 0351-811 4139 
Edwin.seifert@dresdner-agenda21.de  
Internet: www.dresdner-agenda21.de 
 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________    
    
+ Weltweites Lernen + Weltweites Lernen + Weltweites Lernen + Weltweites Lernen –––– Kongress für globales Lernen Kongress für globales Lernen Kongress für globales Lernen Kongress für globales Lernen    
 
14.14.14.14.----17. November 2007 / Sächsischer Landtag17. November 2007 / Sächsischer Landtag17. November 2007 / Sächsischer Landtag17. November 2007 / Sächsischer Landtag    
 
Vom 14. bis 17. November wird in diesem Jahr der bundesweite Kongress //weltweitwissen: Kongress für //weltweitwissen: Kongress für //weltweitwissen: Kongress für //weltweitwissen: Kongress für 
wwwweltweites Lerneneltweites Lerneneltweites Lerneneltweites Lernen im Sächsischen Landtag stattfinden. Er bietet eine gute Gelegenheit für Sachsens entwicklungs-, 
umwelt- und menschenrechtspolitische Bildungsprojekte, ihre Ideen, Konzepte und Umsetzungen zu präsentieren. 
Gleichzeitig können diese sich wichtige Netzwerke erschließen, Kontakte knüpfen und Unterstützer gewinnen. 
 
Kontakt und weitere Informationen: 
 
Entwicklungspolitisches Netzwerk Sachsen, Karolin Kramheller 
E-Mail: kongress@weltweitwissen.org 
Internet: www.weltweitwissen.org 
 
____________________________________________________________________________________________________ 
 
++++ Koordinierungsstelle für die Lokale Agenda 21 in Sachsen ist wieder  Koordinierungsstelle für die Lokale Agenda 21 in Sachsen ist wieder  Koordinierungsstelle für die Lokale Agenda 21 in Sachsen ist wieder  Koordinierungsstelle für die Lokale Agenda 21 in Sachsen ist wieder besetztbesetztbesetztbesetzt    
 
Seit Juli 2007 ist die Koordinierungsstelle für die Lokale Agenda 21 in Sachsen wieder besetzt. Die ehemalige 
Dresdner Bundestagsabgeordnete Christa Reichard hat diese Aufgabe übernommen und wird ihre Erfahrungen aus 
dem Umwelt- und dem Entwicklungsausschuss des Bundestages für die Basisarbeit in den Kommunen einbringen. 
 
Weiter Informationen über: 
 
Christa Reichard, Akademie der Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwel 
Hauptstraße 7 (Jagdschloss) 01737 Grillenburg 
Telefon: 035202/58823 Fax: 035202/5884 
E-Mail: christa_reichard@fanu.smul.sachsen.de 
www.Janu.de 
 
 
    
+ Forum „Grün in der Innenstadt + Forum „Grün in der Innenstadt + Forum „Grün in der Innenstadt + Forum „Grün in der Innenstadt –––– für eine zukunftsfähige Stadtentwicklung“ für eine zukunftsfähige Stadtentwicklung“ für eine zukunftsfähige Stadtentwicklung“ für eine zukunftsfähige Stadtentwicklung“    
 
29.11.2007 v29.11.2007 v29.11.2007 v29.11.2007 von 9.00 on 9.00 on 9.00 on 9.00 –––– 16.00 Uhr, Sächsische Verwaltungs 16.00 Uhr, Sächsische Verwaltungs 16.00 Uhr, Sächsische Verwaltungs 16.00 Uhr, Sächsische Verwaltungs---- und Wirtschafts und Wirtschafts und Wirtschafts und Wirtschafts----Akademie Dresden,Akademie Dresden,Akademie Dresden,Akademie Dresden,    
Wiener Platz 10 (Kugelhaus, 2. Obergeschoss)Wiener Platz 10 (Kugelhaus, 2. Obergeschoss)Wiener Platz 10 (Kugelhaus, 2. Obergeschoss)Wiener Platz 10 (Kugelhaus, 2. Obergeschoss)    
    
Mehr denn je sind Grünflächen unverzichtbar, um die Auswirkungen des Klimawandels zu kompensieren. 
Wie wird sich der Klimawandel in den Städten auswirken? Welche planerischen Leitbilder für die Entwicklung der 
Innenstädte gibt es bereits heute und was sind aktuelle Beispiele für zukunftsweisende innerstädtische 
Grünprojekte? Welche Rolle spielt dabei die Beteiligung der Bürger? 
Diese und viele weitere Fragen zum Grün in der Innenstadt werden im Sinne einer zukunftsfähigen Stadtentwicklung 
auch an anderen konkreten Projekten der Städte Berlin und Münster zum diesjährigen Forum vorgestellt und mit 
den Tagungsteilnehmern diskutiert. 
 
Kontakt und weitere Informationen unter:  
 
Sächsische Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie 
Wiener Platz 10 
01069 Dresden  
Telefon: 0351 470 45 10 
Telefax: 0351 470 45 40 
EMail: mail@s-vwa.de 
Internet: www.s-vwa.de    
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KlimaKlimaKlimaKlima----Lauf am 7.9. brachte über 1000 Euro ein für LehrmaterialLauf am 7.9. brachte über 1000 Euro ein für LehrmaterialLauf am 7.9. brachte über 1000 Euro ein für LehrmaterialLauf am 7.9. brachte über 1000 Euro ein für Lehrmaterial----BroschüreBroschüreBroschüreBroschüre    

 
Rund 70 Läuferinnen und Läufer haben sich an Dresdens erstem Klima-Lauf beteiligt. Auf dem 1 km langen Parcours 
auf der Hauptstraße konnte jeder selbst entscheiden, wie viel er läuft. Manche liefen nur 2 Runden, einige sogar 10 
Runden. Insgesamt konnte der Lokale Agenda 21 für Dresden e.V. aus den Teilnahmegebühren, dem Zuschuss der 
DREWAG und der Stadtentwässerung von 1 Euro pro gelaufenen Kilometer insgesamt 1.100,00    Euro 
zusammenbringen. Das Geld wird vollständig in die Erstellung einer Broschüre mit einer Auflistung und 
Kurzbeschreibung verfügbarer und qualitätvoller Unterrichtsmaterialien für Schulen zum Thema Klimaschutz und 
Energieeffizienz fließen. Ebenfalls in dieser Broschüre werden alle Dresdner Unternehmen und Institutionen 
aufgeführt sein, bei denen projektorientierte Besichtigungen zum Thema durchgeführt werden können. 
 
 
Helfen Sie mit bei der Erstellung der Lehrmittel-Bros chüre zu Klimaschutz / Energieeffizienz 
 
Der Lokale Agenda 21 für Dresden e.V. erstellt derzeit eine Lehrmaterial-Broschüre für Lehrer an Gymnasien und 
Mittelschulen zum Thema Klimaschutz und Energieeffizienz. Die Broschüre soll einen Überblick über verfügbare 
und qualitätvolle Unterrichtsmaterialien zum Thema Klimaschutz und Energieeffizienz bieten. Die Materialien 
werden mit einer Kurzbeschreibung aufgelistet. Auch die Kontaktadressen zu Bezug und weiteren Informationen 
werden aufgeführt. Ebenfalls in dieser Broschüre werden alle Dresdner Unternehmen und Institutionen angeführt 
sein, bei denen projektorientierte Besichtigungen zum Thema durchgeführt werden können. Wenn Sie Ideen, 
Anregungen, und Hinweise zur inhaltlichen Ausgestaltung dieser Broschüre haben, melden Sie sich bei uns in der 
Geschäftstelle. 
 
Kontakt:  
 
Lokale Agenda 21 für Dresden e.V., Corinna Arendt 
Tel.: 0351-811 4139, verein@dresdner-agenda21.de 
 
 
+ Attraktiver Stadtverkehr für junge Familien in  Dresden , s+ Attraktiver Stadtverkehr für junge Familien in  Dresden , s+ Attraktiver Stadtverkehr für junge Familien in  Dresden , s+ Attraktiver Stadtverkehr für junge Familien in  Dresden , so geht daso geht daso geht daso geht das    
 
Am 18. Oktober hatte der Lokale Agenda 21 für Dresden e.V. zusammen mit der Friedrich-Ebert-Stiftung und dem 
Dresdner Institut für Verkehr und Umwelt e.V. ins Dresdner Rathaus geladen zu einer Diskussionsveranstaltung zum 
Thema „Attraktiver Stadtverkehr für junge Familien in Dresden, wie geht das?“ Unter der Moderation von Prof. Udo 
Becker vom Dresdner Institut für Umwelt und Verkehr e.V. diskutierten mit dem Publikum: Michaela Tews vom 
Deutschen Familienverband e.V., Gerhard Ritscher von der Hauptabteilung Mobilität der LH Dresden, Rainer 
Zieschank, Vorstand der DVB und Steffen Kröhnert vom Berlin Institut für Bevölkerung und Entwicklung. 
Die Ergebnisse der Veranstaltung hat Prof. Becker aus den Wortbeiträgen von Publikum und Podium 
zusammengestellt. Sie können Fachleuten, Interessierten und Kommunal- und Landespolitikern als Leitfaden bei 
Entscheidungen im Verkehrsbereich dienen. 
Die Ergebnisse finden Sie unter:  www.dresdner-aganda21.de/dialog 
 

    
Nachhaltigkeit andernortsNachhaltigkeit andernortsNachhaltigkeit andernortsNachhaltigkeit andernorts    
    
    
+ Ergebnisse des Netzwerk21 Kongresses in Berlin: Wie geht es weiter+ Ergebnisse des Netzwerk21 Kongresses in Berlin: Wie geht es weiter+ Ergebnisse des Netzwerk21 Kongresses in Berlin: Wie geht es weiter+ Ergebnisse des Netzwerk21 Kongresses in Berlin: Wie geht es weiter    
 
Mit dem Netzwerk21Kongress wurden die vielfältigen Initiativen und Projekte auf lokaler Ebene gestärkt, vernetzt 
und qualifiziert. Verschiedene Projekte wurden in dem Wettbewerb „ZeitZeichen“ geehrt. Die Beiträge der 
Referenten u.a. über die Einschätzung der Nachhaltigkeitsaktivitäten in Deutschland und Möglichkeiten für eine 
bessere Kommunikation des Themas finden Sie unter www.netzwerk21kongress.de. 
 
 
+ Workshopreihe „+ Workshopreihe „+ Workshopreihe „+ Workshopreihe „Sachsen im Klimawandel“ von SMUL undSachsen im Klimawandel“ von SMUL undSachsen im Klimawandel“ von SMUL undSachsen im Klimawandel“ von SMUL und Konrad Adenauer Stiftung Konrad Adenauer Stiftung Konrad Adenauer Stiftung Konrad Adenauer Stiftung    
 
Eine Diskussionsreihe, die sich mit den Auswirkungen des Klimawandels auf die unterschiedlichen Bereiche befasst 
und dabei Chancen und Risiken ansprechen und Möglichkeiten aufzeigen soll. Die ersten beiden Veranstaltungen 
setzten sich mit den Themen „Klimawandel als Herausforderung für Bildung zur nachhaltigen Entwicklung“ und  
 „Klimawandel – Brennpunkt globaler Gerechtigkeit und Generationenverantwortung“ auseinander. Zwei weitere 
Veranstaltungen folgen:  
 
3. Kommt der Klimawandel uns teuer zu stehen? 
Sächsischen Industriemuseum Chemnitz 
06.11.2007, 10.00 – 16.00 Uhr 
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4. Gefährdet der Klimawandel unsere Gesundheit? 
Konferenz- und Bildungszentrum (KUBUS) des Helmholtz-Zentrums für Umweltforschung UFZ Leipzig 
22.11.2007, 10.00 – 16.00 Uhr 
 
Für Anmeldungen und Rückfragen: 
 
Bettina Miersch 
Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft, Referat 52 
Telefon: 0351/5642349 
Email: bettina.miersch@smul.sachsen.de 
 
    
+ Ganztagsschulkongress "Nachhaltiges Lernen in der Ganztagsschule"+ Ganztagsschulkongress "Nachhaltiges Lernen in der Ganztagsschule"+ Ganztagsschulkongress "Nachhaltiges Lernen in der Ganztagsschule"+ Ganztagsschulkongress "Nachhaltiges Lernen in der Ganztagsschule"    
    
14. 14. 14. 14. ---- 16. November 2007 / LEIPZIG 16. November 2007 / LEIPZIG 16. November 2007 / LEIPZIG 16. November 2007 / LEIPZIG    
 
Die Ganztagsschulentwicklung geht ihren Gang, stetig in allen Bundesländern, und sie ist auch nicht wesentlich 
verhaltener als im letzten Jahr, obwohl dies einige Medien meinen. Nach dem Schub der Investition für 
Neugründungen und Umwidmungen von Schulen liegt das Augenmerk nunmehr überwiegend in der 
konzeptionellen Ausgestaltung. Bei genauerem Hinsehen stellte sich dabei heraus, dass unter der Leitlinie "Lernen 
in der Ganztagsschule" drei Schwerpunkte augenfällig geworden sind, die etwas mit "gemeinsamer Entwicklung" 
und "Respekt der Individualität bei Kindern und Jugendlichen" zu tun haben, nämlich Partizipation, Individualisierung 
und Kooperation. 
 
Weitere Informationen unter: www.ganztagsschulverband.de 
 
 
+ 3. Kongress für Schulverpflegung, Schulmahlzeiten + 3. Kongress für Schulverpflegung, Schulmahlzeiten + 3. Kongress für Schulverpflegung, Schulmahlzeiten + 3. Kongress für Schulverpflegung, Schulmahlzeiten und Ernährungsbildung und Ernährungsbildung und Ernährungsbildung und Ernährungsbildung –––– Basis für die Tischgäste von morgen Basis für die Tischgäste von morgen Basis für die Tischgäste von morgen Basis für die Tischgäste von morgen    
 
07.11.2007 10 07.11.2007 10 07.11.2007 10 07.11.2007 10 –––– 16:30 Uhr Tagungsort Leipzig Messegelände Halle 3 Kongressareal 16:30 Uhr Tagungsort Leipzig Messegelände Halle 3 Kongressareal 16:30 Uhr Tagungsort Leipzig Messegelände Halle 3 Kongressareal 16:30 Uhr Tagungsort Leipzig Messegelände Halle 3 Kongressareal    
 
Zum 3. Mal findet der Kongress für Schulverpflegung in Leipzig statt. Parallel zum Ausbau der Ganztagsbetreuung 
rüsten viele Schulen ihre Kantinen-Infrastruktur auf. Die Umsetzung einer optimalen Verpflegung in der Schule ist  
eines der zentralen Themen in der Gemeinschaftsverpflegung. 
 
Weitere Informationen unter: www.gaeste.de/LeMMon/gaeste_web_ger.nsf/start?OpenPage  
__________________________________________________________________________________________ 
 
+ Tagung: Heimat und Globalisierung + Tagung: Heimat und Globalisierung + Tagung: Heimat und Globalisierung + Tagung: Heimat und Globalisierung –––– Die regionale Identität  in einer Welt der  Die regionale Identität  in einer Welt der  Die regionale Identität  in einer Welt der  Die regionale Identität  in einer Welt der MobilitätMobilitätMobilitätMobilität    
    
Freitag,Freitag,Freitag,Freitag, 16.11.2007, 18:15 Uhr bis16.11.2007, 18:15 Uhr bis16.11.2007, 18:15 Uhr bis16.11.2007, 18:15 Uhr bis Sonntag 18.11.07, 14:00 Uhr, Sonntag 18.11.07, 14:00 Uhr, Sonntag 18.11.07, 14:00 Uhr, Sonntag 18.11.07, 14:00 Uhr, Evangelische Akademie MeißenEvangelische Akademie MeißenEvangelische Akademie MeißenEvangelische Akademie Meißen    
 
Globalisierung ist in aller Munde. Doch was bedeutet sie für den Einzelnen, konkret, im Alltag, vor Ort? Bringt sie die 
gesellschaftlichen und individuellen Verhältnisse so ins Schwanken, dass eine langfristige Verankerung an einem Ort 
unmöglich wird? Nicht nur in Bezug auf den Arbeitsplatz, sondern auch für die persönlichen Beziehungen? Diesen 
und weitere Fragen widmet sich die Tagung. Unter anderen sind  an der Tagung beteiligt: Ministerpräsident a. D. Dr. 
Reinhard Höppner, Magdeburg; Oberbürgermeister Christian Schramm, Bautzen, Vizepräsident des Deutschen 
Städte- und  Gemeindebundes; Anna Nikolenko, Verband Binationaler Familien und Partnerschaften, Dr. Niels 
Franke Wissenschaftliches Büro Leipzig; Hildegrat Essing, Landschaftsplanerin, Mainz 
 
Weitere Informationen sowie Anmeldung unter: 
 
Evangelische Akademie Meißen 
Tel.: 03521/4706-0 
www.ev-akademie-meissen.de 
 
 
+ Jahreskonferenz des Rates für Nachhaltige Entwicklung+ Jahreskonferenz des Rates für Nachhaltige Entwicklung+ Jahreskonferenz des Rates für Nachhaltige Entwicklung+ Jahreskonferenz des Rates für Nachhaltige Entwicklung    
    
27.November 2007, 8.30 27.November 2007, 8.30 27.November 2007, 8.30 27.November 2007, 8.30 –––– 19 Uhr Berliner Congress Center (bbc), Alexanderstraße 11, 10178 Berlin, 19 Uhr Berliner Congress Center (bbc), Alexanderstraße 11, 10178 Berlin, 19 Uhr Berliner Congress Center (bbc), Alexanderstraße 11, 10178 Berlin, 19 Uhr Berliner Congress Center (bbc), Alexanderstraße 11, 10178 Berlin,  
 
Mit Beginn der Arbeiten, die 2008 zu einer neuen Nachhaltigkeitsstrategie für Deutschland führen sollen, geht es um 
die Suche nach wirkungsvollen und verbindlichen Wegen, um Zukunftsfähigkeit und Gerechtigkeit für kommende 
Generationen zu erreichen. Neuseeland geht dabei mit gutem Beispiel voran, in dem sie sich die nachhaltige 
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Entwicklung mit co2-Neutraler Wirtschaft zum nationalen Ziel gemacht hat. Die Premierministerin Neuseelands, 
Helen Clark wird mit einem Vortrag bei der Jahreskonferenz ihre politischen Ziele veranschaulichen. 
 
Weiter Informationen unter: 
 
Geschäftsstelle des Rates für Nachhaltige Entwicklung 
beim Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung gGmbH 
Reichpietschufer 50 
10785 Berlin 
Internet: www.nachhaltigkeitsrat.de 
E-Mail: info@nachhaltigkeitsrat.de 
Sekretariat: 
Frau Beate Ressa–Palm 
Tel.: 030 / 25491-780 
Fax: 030 / 25491-785 
E-Mail: beate.ressa-palm@nachhaltigkeitsrat.de 
 
    
+ + + + Weitere Termine:Weitere Termine:Weitere Termine:Weitere Termine:    
 
 
+Aus+Aus+Aus+Ausstellung "Schulbau im 20. Jahrhundert"stellung "Schulbau im 20. Jahrhundert"stellung "Schulbau im 20. Jahrhundert"stellung "Schulbau im 20. Jahrhundert"    
 
Deutscher Werkbund Sachsen /Dresden Hellerau Deutscher Werkbund Sachsen /Dresden Hellerau Deutscher Werkbund Sachsen /Dresden Hellerau Deutscher Werkbund Sachsen /Dresden Hellerau ----    KarlKarlKarlKarl----LiebknechtLiebknechtLiebknechtLiebknecht----Straße 56Straße 56Straße 56Straße 56    
    
Bis zum 21.09.2007 ist die Ausstellung des Deutsche Werkbund Sachsen „Schulbau im 20. Jahrhundert – 
Schulgebäude im Industriezeitalter, von der Überwindung der Schulkaserne bis zum Schulbau im Freistaat Sachsen 
1900-2007“ zu sehen. Gezeigt werden für Sachsen typische und gleichzeitig architektonisch vorbildliche 
Schulbauten der drei Regionalschulbereiche Dresden, Chemnitz und Leipzig. Darunter sind Schulen der früheren 
Werkbund-Mitglieder Hans Erlwein und Paul Wolf, aber auch moderne Bauten wie das St.-Benno-Gymnasium in 
Dresden von Behnisch + Behnisch (Stuttgart) und das Magnus-Gottfried-Lichtwehr-Gymnasium in Wurzen von 
Knoche Architekten (Stuttgart). 
 
Öffnungszeiten: Mi+Fr 10-15 Uhr; Do 10-16 Uhr; Sa+So 11-16 Uhr 
 
 
    
+SEBIT +SEBIT +SEBIT +SEBIT ---- 9. Sächsische Entwicklungspolitische Bildungstage 9. Sächsische Entwicklungspolitische Bildungstage 9. Sächsische Entwicklungspolitische Bildungstage 9. Sächsische Entwicklungspolitische Bildungstage 
 
14. bis 30. November 2007, sachsenweit14. bis 30. November 2007, sachsenweit14. bis 30. November 2007, sachsenweit14. bis 30. November 2007, sachsenweit    
 
Der Kongress für Globales Lernen bildet in diesem Jahr den Auftakt für die Sächsischen Entwicklungspolitischen 
Bildungstage (SEBIT), die vom 14. bis 30. November 2007 sachsenweit stattfinden. Die Themen sind vielfältig: Von 
Indien über Afrika bis Amerika, von Fußball bis Kaffee, von Gentechnik bis Regenwald, von Menschenrechten bis zu 
Kinderarbeit und Humanitärer Hilfe. 
 
Kontakt und weitere Informationen: 
 
Sächsische Entwicklungspolitische Bildungstage (SEBIT) 
Christoph Boosen, aha-anders handeln e.V. 
Tel. 0351/4923370, E-mail: post@sebit.info 
www.sebit.info 
 
____________________________________________________________________________________________________ 
    
+ Bildung für nachhaltige Entwicklung in Ganztagsschulen+ Bildung für nachhaltige Entwicklung in Ganztagsschulen+ Bildung für nachhaltige Entwicklung in Ganztagsschulen+ Bildung für nachhaltige Entwicklung in Ganztagsschulen 
 
Gefördert von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt, beginnt im Januar 2008 Januar 2008 Januar 2008 Januar 2008 eine    18-monatige berufsbegleitende 
Ausbildung für außerschulische pädagogische Fachkräfte im Bereich „Bildung für nachhaltige Entwicklung in 
Ganztagsschulen“. Sie wird an der Freien Universität Berlin unter der Leitung von Prof. Dr. Gerhard de Haan 
koordiniert. .Ziel der Ausbildung ist die Qualifikation von 800-100 Multiplikatoren aus allen Bundesländern . 
 
Weite Informationen unter: 
 
www.bne-ganztagsschule.de 
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Sollten Sie kein Interesse an dem Newsletter „ZUKUNFT FÜR DRESDEN“ haben, dann senden sie uns eine Mail: 
verein@dresdner-agenda21.de mit dem formulierten Wunsch, den Newsletter nicht mehr zu erhalten. Haben Sie 
einmal einen Newsletter verpasst, können Sie ihn auf unserer Homepage http://www.dresdner-agenda21.de finden. 
    
    
    
Mit freundlichen Grüßen 
Das Agenda 21-Team 
 
    
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:    
Lokale Agenda 21 für Dresden e.V. 
Palaisplatz 2b, 01097 Dresden 
Tel. (0351)- 811 41 62 / Fax. (0351)- 811 41 63 
verein@dresdner-agenda21.de 
www.dresdner-agenda21.de 

 


